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Präſident Graf Balleſtrem erbittet und erhält die Ermächti zng dem
Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe zu der Vollendung des 80 Lebens
jahres am 31 März die Glückwünſche des Haufes darzubringen Alsdann
wird die dritte Leſung des Etats bei ſehr leerem Hauſe fortgeſetzt

Beim Etat des Auswärtigen Amts erklärt auf eine Anfrage des
Abg Richter

der Staatsſekretär v Bülow Ueber die Unterhandlungen welche in
den jüngſten Tagen mit Herrn Cecil Rhodes geführt wurden kann ich
mit Rückſicht auf ſchwebende Verhandlungen nicht alle Einzelheiten mit

theilen und will daher nur Einiges ſagen Ueber die Legung eines Tele
graphen durch unſer oſtafrikaniſches Gebiet vom Süden nach Norden im

Anſchluß an die ſüdafrikaniſche Linie iſt ein Abkommen getroffen worden
Jnkrafttreten und Veröffentlichung deſſelben hänge ab von dem ferneren

Gange anderweiter Verhandlungen Jch kann aber ſchon jetzt ſagen daß
unſere Hoheitsrechte und unſere Intereſſen in jeder Richtung gewahrt ſind
Die transafrikaniſche Geſellſchaft erhält durch das Abkommen die Erlaubniß

die Linie auf ihre Koſten durch deutſches Gebiet zu legen Der Bau muß
ſpäteſtens in 5 Jahren beendet ſein Die Angeſtellten und Arbeiter ſind
inzwiſchen den deutſchen Geſetzen unterworfen und haben den Anordnungen

unſeres Gouverneurs zu folgen Die Geſellſchaft iſt verpflichtet einen
weiteren Draht zwiſchen den beiden der deutſchen Grenze am nächſten
gelegenen Stationen von Rhoderia einerſeits und Britiſh Oſtafrika anderer
ſeits auf ihre Koſten anzubringen welcher Draht für den Telegraphen
Verkehr mit DeutſchOſtafrika beſtimmt iſt und Eigenthum Deutſchlands
wird Die Unterhaltungskoſten für dieſen Draht übernehmen wir auch
find wir befugt zu gleichem Zweck noch weitere Drähte auf unſere Koſten
anzubringen Jm Uebrigen erfolgt die Unterhaltung ſeitens Deutſchlands
auf Koſten der Geſellſchaft Deutſchland behält ſich vor als ausſchließliches
Recht TelegraphenStationen einzurichten und zu betreiben Nach vierzig
Jahren kann Deutſchland die Linie unentgektlich übernehmen Ueber die
Durchführung der geplanten transafrikaniſchen Süd NordBahn durch
unſer Territorium haben nur vertrauliche Vorbeſprechungen ſtattgefunden
die noch zu keiner Entſchließung und Entſcheidung geführt haben Selbſt
verſtändlich werden wir aber auch da nur ſolchen Vorſchlägen zuſtimmen
bei denen unſere Rechte gewahrt ſind und unſere Intereſſen nicht zu kurz
kommen Bravos

Zu dem Etat der Schutzgebiete liegt der Antrag Lieber unter
zeichnet auch von Mitgliedern der Rechten und der nationalliberalen Partei
betr Gewährung einer Entſchädigung der Gebr Denhardt für deren Ver
luſte in Witu vor

Abg Lieber Ctr den Antrag begründend führt aus daß Ehre und
guter Name des deutſchen Reiches hier betheiligt ſeien Es müſſe ſchnell
eingeſchritten werden nöthigenfalls mit Vorſchüſſen denn den Gebr Den
hardt drohten neue Verluſte welche unter Umſtänden ihren Ruin herbei
führen könnten

Direktor der Kolonial Abtheilung v Buchka Wenn der Vorredner
von Ehre und gutem Namen des Deutſchen Reiches ſpricht fo kann ich
ihm verſichern daß dieſe für mich dieſelbe Rolle ſpielen wie für ihn Wenn
auch keine Rechtsanſprüche ſo ſprechen doch für die Gebr Denhardt er
hebliche Billigkeitsrückſichten Jch habe ſchon in zweiter Leſung erklärt
daß ich meinerſeits Alles zu thun bereit bin aber ich bin außer Stande
ein Reſultat von heute auf morgen herbeizuführen Privatrechtliche An
ſprüche der Gebr Denhardt können nicht anerkannt werden und mit Rück
ſicht darauf muß die Entſchädigung bemeſſen werden Die Herren welche
für die Gebr Denhardt eintreten ſollten darauf hinwirken daß ſie ihre
Anſprüche nicht zu hoch ſpannen Ich perſönlich werde jedenfalls die
Sache betreiben und würde es als perſönliche Genugthuung empfinden
wenn endlich dieſe unerquickliche Sache zu einem Ende käme

Abg Graf Oriola natl Für mich ſteht die Rechtsfrage erſt in
zweiter Linie Das deutſche Reich hat jedenfalls eine moraliſche Verpflich
tung den Gebr Denhaxdt gegenüber Redner führt dann aus daß Den
hardt s in ſolche Lage nur gekommen ſeien weil das Protektorat Deutſch
lands über Witn auf einmal aufgegeben worden ſei Die Bereitwilligkeit
des Kolonialdirektors ſei ein ſchwacher Troſt Mindeſtens ſollten darin
habe Lieber Recht zunächſt Vorſchüſſe gegeben und dann weiter mit Eng
land verhandelt werden Es handle ſich hier um eine Ehrenpflicht

Kolonialdirektor v Buchka Ob meine Bereitwilligkeit ein ſchwacher
Troſt iſt darüber kann ich dem Hauſe wohl das Urtheil überlaſſen Jeden
falls iſt es doch beſſer ſie kriegen nach 9 Jahren etwas als gar
nichts Jm Uebrigen hat ja England auch bereits Zugeſtändniſſe gemacht

Abg Werner Antiſem hält das Reich den Gebrüdern Denhardt
gegenüber auch rechtlich für verpflichtet und bezeichnet u A die Erklä
rungen v Buchka s als wohlfeile Redensart wasPräſident Graf Balleſtrem als unpaſſend rügt

Nach einer Erwiderung des Kolonialdirektors v Buchka wird die
Reſolution Lieber einſtimmig angenommen

Bei demſelben Etat giebt auf Anfrage Direktor v Buchka die Er
klärung ab daß die Neu Guinea Geſellſchaft dem Vertrage mit dem Reich
wie ihn der deutſche Reichstag in der zweiten Leſung beſchloſſen zuge
ſtimmt habe

Beim Etat des Reichsamts des Jnnern verheißt auf eine Anregung
des Abg Hermes frf Vop Staatsſekretär Graf Poſadowsky es werde
pro 1900 zur Förderung der Seefiſcherei ein größerer Betrag einge
ſtellt werden

Eine kurze Erörterung entſpinnt ſich über die neueſten ſanitären An
ordnungen zum Schutze der Arbeiter in Roßhaar c Fabriken in der
Staatsſekretär Graf Poſadowsky bittet doch erſt einmal die Wirkungen
der am 1 Juli in Kraft tretenden Verordnungen abzuwarten

Beim Militär Etat kommt
Abg Bebel Sozdem auf den Fall des Reſerviſten Brieſe zurück der

beſtraft wurde weil er vor Gericht auf die Frage ob er Sozialdemokrat
ſei geantwortet hatte Jm Civil ja Entgegen der Annahme des Kriegs
miniſters habe Brieſe dieſe Angabe gemacht als Zeuge und zwar nachdem
er vereidigt und ſogar als er mit der Ausſage zögerte vom Richter auf
ſeinen Eid hingewieſen worden ſei Der Kriegsminiſter ſelber habe bei
der zweiten Leſung geſagt falls die Sache ſo liege würde Brieſe ſtraffrei
ſein müſſen Nunmehr möge der Miniſter dafür ſorgen daß Brieſe von
der Strafe wieder befreit werde Weiter berührt Redner noch das hohe
Spielen von Offizieren in den Turf und anderen Klubs Darunter be
finde ſich auch eine Perſon aus dem Hofhalt des Kaiſers

Kriegsminiſter v Goßler Wenn der Vorredner mir über dieſe
Anſchuldigungen die nöthigen Unterlagen beibringt will ich Sr Majeſtät
bitten eine Unterſuchung einzuleiten Jn Betreff des Brieſe habe ich
bereits an zuſtändiger Stelle um eine weitere Nachricht erſucht warte aber
auf dieſelbe noch vergeblich

Baron de Schmid Elſäſſer bringt lokale Beſchwerden aus dem
Elſaß vorDniniſier v Goßler glaubt daß denſelben am beſten durch Be

willigung eines Schießübungsplatzes im Elſaß abgeholfen werden würde
Abg Gamp frkonſ Wenn das Elſaß ſich zu ſehr mit Garniſonen

überlaſtet meint ſo ſind die kleinen Orte bei uns im Oſten ſehr gern
bereit Garniſonen aufzunehmen

Miniſter v Goßler bezweifelt daß eine ſolche Verlegung aus dem
Elſaß nach dem Oſten angehe aber er wiederhole daß er ſiets bereit ſei
bei Garniſonirungen möglichſt die kleinen Orte und zumal ſolche die
ſchon Garniſonen gehabt haben zu berückſichtigen

Abg Vebel Sozdem bemerkt dem Miniſter in der Spielerfrage
Das B habe ja zuerſi bezügliche Mittheilungen gebracht Weshalb
ſei da nicht gleich vom Miniſter eingeſchritten Das geſchehe doch ſonſt
bei Beleidigungen durch die Preſſe tMiniſter v Goffler Jm B T war kein Name genannt Außer
dem ſchwebt ja in der Sache eine Unterſuchung und wir werden nichts
thun ſie zu erſchweren weil wir Alle Klarheit wollen Aus Herrn Behels

rſtellungen habe ich jedenfalls keine Thatſachen entnehmen können und
auf bloße Verdächtigungen kann ich nichts geben

Donnerstag den 23 März 1899

Abg Bebel Jch verwahre mich gegen den Ausdruck Verdächligung
Wenn ich dem Miniſter Namen nennen wollte würde er geradezu erſtaunt
ſein Ich verbitte mir ganz entſchieden daß der Miniſter mir ſagt ich
hätte Verdächtigungen ausgeſprochenPräſident Graf Balleftrem Jch nehme an es waren nur objektive

Verdächtigungen gemeint Unruhe bei den Sozialdemokraten
Abg Bebel Den Eindruck hatte ich nicht
Präſident Graf Balleſtrem Aber ich habe den Eindruck gehabt
Damit ſchließt dieſe Debatte
Beim Etat der Marine weiſt Staatsſekretär Tirpitz hin auf die

ſeit der zweiten Leſung vom Kaiſer angeordnete Aenderung in der Organi
ſation des Oberkommandos Das Motiv ſei zu ſuchen in den Verhält
niſſen der Marine im Kriege Eine Zwiſcheninſtanz zwiſchen der centralen
u T und den Oberbefehlshabern vor dem Feinde würde nur
ſchädlich wirken Der Einfluß der Organiſationsänderung auf den Etat
wird in einem Nachtragsetat zum Ausdruck kommen Einſtweilen ſtelle er
dem Hauſe anheim den Etat ſo wie er ſei paſſiren zu laſſen

Abg Lieber Ctr ſpricht ſeine Befriedigung über die korrekte Er
klärung des Staatsſekretärs aus

Abg Richter freiſ Vp bemerkt materiell er habe bei Einrichtung des
Oberkommandos dagegen geſprochen und geſtimmt weil er davon Reibungen
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vorausgeſehen habe namentlich in Bezug auf Schiffeneubauten und
Schiffskonſtruktionen Aber nun habe man ſich hier vorbehalten die
Schaffung der Stelle eines General Jnſpekteurs der Marine Auch einen
ſolchen haben wir ſchon gehabt und auch dabei hat ſich ein Dualismus
nachtheiligſter Art herausgeſtellt Und da will man ihn jetzt wieder her
ſtellen Jn Bezug auf die etatsrechtliche Frage hält es Redner nicht für
richtig den vorliegenden Etat zu bewilligen denn das Haus ſei doch nicht
ganz unbefangen nachdem die Organiſationsänderung durch Kabineisordre
bereits vollzogen ſei

Abg v Kardorff freikonſ hält dieſes Bedenken für hinfällig und
das budgetäre Recht des Reichstags gewahrt nachdem vom Staatsſekretär
erklärt ſei daß bis zu erfolgter Bewilligung des Nachtragsetats die Re
gierung kein Geld für die geänderte Organiſation auszugeben gedenke

Abg Richter Wir ſtehen hier aber doch vor einer vollzogenen
Thatſache

Staatsſekretär Tirpitz glaubt daß ſich das Haus bei einſtweiliger
Bewilligung des Etats durchaus auf dem Boden des Etatsrechts bewege
zumal eine ſolche organiſatoriſche Aenderung ſich ſehr wohl vollziehen
könnte ohne Aenderungen im Etat

Darauf wird der Marineetat genehmigt
Beim Etat des Reichsſchatzamts entſteht auf Anregung des Abg
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641 75 700 70 86
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Jm Gewinnradeverblieben 1 Gewinn zu 15000 Mk 1 zu 8000 Mk
4 zu 1000 Mk 10 zu 500 Mk
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29 423 500 68 87 662 1000 731 979 137058 95 293 57 460 548 650 850

915 20 138057 242 89 383 519 637 799 865 948 54 77 139051 70 200
107 518 647 883 918

140019 300 29 88 118 82 208 390 437 50 200 52 541 200 664 713
74 75 141017 20 183 269 78 96 331 441 622 865 81 142109 657 70 777
83 86 87 899 949 60 143179 458 617 50 57 717 21 2001 76 801 35 61 905
6 46 144585 764 826 33 91 915 17 50 145214 395 414 75 583 84 626 40
702 146041 65 269 94 436 583 653 738 50 801 147044 57 114 43 200 73
232 86 94 301 94 440 521 66 675 706 860 77 935 148228 97 337 716 901 51
149094 335 95 400 55 541 649 814 967

150404 71 535 41 607 950 151145 99
254 604 153209 310 551 804 200 56
34 730 48 862 155012 528 603 19 56 72 200 750 200
863 989 1565077 166 302 34 431 907 28 33 157108 80 368 404 5 546 6359
53 94 158058 159 282 972 4 724 75 99 821 159087 168 249 323

66 414 798 967
160065 121 70 230 54 343 500 528 67 612 81 782 936 65 161327 44

489 672 1200 717 808 77 982 162119 559 668 899 900 12 1620653 85
11000 99 119 26 326 51 474 300 669 706 853 92 104025 26 194 306 53
414 81 567 641 828 71 75 165015 122 434 57 530 96 52 85 672 57 88 90
950 166221 328 442 667 802 167006 171 288 312 55 440 504 8 44 945
21 168027 175 76 203 341 440 59 502 83 0638 15000 40 972 97 169191
304 410 28 545 632 788 812 47 961

170085 217 360 602 97 773 805 171049 182 201 15 330 565 638 855
172015 16 32 104 65 376 424 547 660 721 871 90 993 173290 381 139 89
708 73 174087 188 202 455 200 640 42 765 72 813 19 915 175061 175
248 98 330 86 90 430 518 42 792 802 78 966 176055 64 146 480 641 82
742 44 69 177002 533 600 786 872 979 87 178073 107 8 231 363 439 90
522 29 73 628 741 845 179068 86 128 333 408 555 79 86

180007 67 116 46 222 30 44 412 639 46 789 500 809 13 908 181002
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685 97 714 928 90 183061 126 279 325 441 54 64 646 726 52 813 200 99
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Seite 10 Donnerstag
Schmidt Ctr eine kurze Debatte über die namentlich von der Poſt
verwaltung erhobene Einrede der Verjährung gegen ſonſt berechtigte
Gehaltsanſprüche

Laufe der Debatte erklärt
chatzſekretär v Thielmann daß er ſelbſt auf dieſe Einrede verzichte

Bei dem Etat der Zölle und Verbrauchsſteuern werden die beiden Re
folutionen betr Zollvergütungen auf Mehl ſowie betr Bierſurrogate Verbot
einer beſonderen Kommiſſion überwieſen

Beim Poſtetat bemängelt Abg Müller Sagan fr Vg die neue
Perſonal Reform

Staatsſekretär v Podbielski hofft daß dieſe Reform mit dem
nächſten Etatsjahr werde in die Wege geleitet werden Es gehe das
natürlich nicht plötzlich ſondern werde vielleicht 20 30 Jahre dauern
Er hätte gegen eine gleichmäßige abgeſchloſſene Vorbildung der Aſſiſtenten
nichts Dieſer Wunſch ſcheitere aber an der Vielgeſtaltigkeit des Schul
weſens in Deutſchland Für das Examen ſei eine gute Praxis ebenſo
viel werth wie die Theorie Es gebe Leute die bis an die Schulter voll
gepfropft ſeien mit Wiſſen und die doch praktiſch wenig brauchbar ſeien

Abg Singer Soz ſucht an Beiſpielen feſtzunggeln daß in der
Poſtverwaltung fortgewurſtelt werde

Vicepräſident Frege Dieſer Ausdruck iſt nicht parlamentariſch
Singer ruft aber wahr

Staatsſekretär v Podbielski Jch wurſtele nicht ſondern ich handle
Heiterkeit Und zwar nach einem feſten Princip in dem ich mich nicht

beirren laſſen werde Mein Beſtreben iſt voll Gerechtigkeit gegenüber den
Beamten Aber Disciplin iſt nöthig Wohin ſoll es kommen wenn z B

vwr

ein Leipziger UnterbeamtenVerband mir durch einen Beſchluß ſein Miß
trauensvotum ausſpricht

Abg v Kardorff fr konſ ſtimmt dem zu und wünſcht es möchten
in allen Reſſorts die von dem General v Podbielski befolgten Tendenzen
obwalten Damit ſchließt die Debatte Der Reſt des Etats wird debatte
los erledigt und ſodann das Etatsgeſetz angenommen Von den noch
vorliegenden Reſolutionen wird die des Abg Prinz Carolath betr das
Goethe Denkmal bis nach Oſtern zurückgeſtellt die der Abg MüllerSagan

wegen Maßregelung der Poſtbeamten in Bezug auf ihre Lectüre abgelehnt
die Baſſermannſche gegen die Einrede der Verjährung gerichtete an
genommen

Nächſte Sitzung Dienſtag den 11 April Flaggenrechtsgeſetz Wahl
prüfungen Petitionen

Aus dem Geſchäftsderkehr
Anfichts Poſtkarton Abermals iſt ein neues Unternehmen in

illuſtrirten Poſtkarten aufgetaucht aber eines das man ſich gefallen laſſen
kann Es erſcheinen auf gutem Karton Serien von Kopien klaſſiſcher
Gemälde aus allen Muſeen in Facſimile Farbendruck Die erſten Exem
plare die uns von der Firma L Klement Kunſtverlag in Frank
furt a zugingen ſind wirklich ganz reizende kleine Kunſtwerke
Jetzt ſind auch humoriſtiſche Oſter Karten erſchienen Engros zu be
ziehen durch v Gellhorn hier ſonſt in jeder Papierhandlung

eeeeeeeäc eeeeeeerer

DeueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 März Nr 70von einigen tauſend angeſehenen Proſeſſoren und

Aerzten erprobt angewandt und empfohlen
d Beim Publikum ſeit 17 Jahren als das heste
hitligste und unschädlichste

Blutreinigungs
unch Abführmittel

beliebt und wegen ſeiner angenehmen Wirkung
Salzen Tropfen Mirxturen Mineralwäſſern c
vorgezogen Erhältlich nur in Schachteln zu

Mk 1 in den Apotheken und muß das Etiquett der ächten Apotheker
Richard Brandt s Schwezerpillen ein weißes Kreuz wie obenſtehende
Abbildung in rothem Fielde tragen Nur 5 Pfg koſtet die tägliche An
wendung

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen
Schweizerpillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe
Abſynth je 1 Gr Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und
Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus
50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

WWetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 23 März 1839

Theils heiter theils bedeckt fortdauernd kalt mit Neigung
zu Niederſchlägen
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Halle a Leipzigerſtraße 11
Eingang Kl Sandberg

W Kein Laden
Ausſtattung Nr 1

1 Kleiderſchrank 30Vertikow 35Sopha mit Phantaſieſtoff 36
Sophaſpiegel 9Ausziehtiſch mit Wachstuch 20
Stühle mit Rohrſitz à 4 16
Bettſtellen m g Matratzen 60
Küchenſchrank 20
Küchentiſch 7Stuhl u 1 Rahmen à 2,50 5

Mk 238
Ausſtattung Nr 2

Kleiderſchrank mit echt
MuſchelVertikow hochele nuß
gant m Muſchel baum
P Pfeilerſpiegel

ivan mit Coteline Bezug
großer Wachstuchtiſch zum

Ausziehen 2Stühle mit Traillen à 5
Bettſtellen mit Sprungfeder
Matratzen

1 Küchenſchrank 23
1 Küchentiſch 1 Stuhl IRahmen 14

Mk 314,50
4 W Wohnungseinrichtungen bis

6000 Mk ſtets am Lager
Trotz der billigen Preiſe langjährige

Garantie
Größte Auswahl Billigſte Preiſe

Transport durch eigenes Geſpann
frei Haus

55

55
13,50

Adbere Privat Kuadenschul

in Cönnern a S
Serta Quinta und Quarta eventuell auch
Tertia Gute und billige Penſionen im
Orte Meldungen nimmt entgegen
Oberpfarrer Müller Das Curatorium
rabrikbeſ Horlboge Oberpfarr Müller
Nentier Nägler Bürgermſtr Sohmöckt
Kommerzienrath Thorweste Kaufmann
Miehmann

FHökbelfſabrrüls
an Hangen zu

O Leſſingſtraße 36 G
empf ihr Lager ſelbſtgefertigter Möhbel
Spiegel und Polsterwaaren zu

billigſten Preiſen unter Garantie
Complette Zimmereinrichtungen

in Nußbaum Eiche imitirten u
geſtrichenen Hölzern ſteis auf Lager zur

Anſicht ausgeſtellt

Beſichtigung meiner Räume auch nicht
Kaufenden gern geſtattet

Zeichnungen von ganzen Einrichtungen
ſowie einzelnen Stücken werden auf Wunſch

von mir angefertigt
TiſchlerII I v C är 9 meiſter

Leſſingſtraßze 36 Leſſingſtraße 36

Wäsche Kisten
beſchlagen mit Umwendedeckel ſowie

Schiebekisten
in allen Größen empfiehlt billigſt

r Märkerſtraße 23

Meilerholzkohle
Buchen und Kkiefern
hält ztets vorräthig

Otto Westphal
Peoetatrasse 18 und Canenaerweg

Amtliche Bekanntmachnugen

Bekanntmachung
Zahlung der Hundeſteuer betreffend

Die Einſammlung der Hundeſteuer für I Aprik bis 30 September er wird
in den Tagen von Ende März bis Anfang April Seitens der ſtädtiſchen Steuererheber
unter gleichzeitiger Aushändigung der Hundeſteuermarken erfolgen

Jſt Zahlung bis zu dem nach S 11 des Regulativs für die Hundeſteuer vom
7 März 1892/10 Juni 1895 vorgeſchriebenen Termine 14 April nicht geleiſtet ſo
wird die koſtenpflichtige Einziehung der Steuer im Wege des Zwangsverfahrens ver
anlaßt werden

Diejenigen Hunde welche in der Zeit vom 15 April an auf der Straße oder
an anderen öffentlichen Orten ohne giltige Marke betroffen werden ſind von den
Hundefängern aufzugreifen

Halle a den 18 März 1899
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Jm Anſchluß an die Bekanntmachung des Provinzial Ausſchuſſes vom 25 Februar

1899 betreffend die land wirthſchaftliche Berufögenofſenſchaft der Provinz
Sachſen Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Merſeburg Stück 10 Seite 110
wird hiermit Folgendes zur Kenntniß der Mitglieder der bezeichneten Berufsgenoſſen
ſchaft gebracht

Die Genoſſenſchafts Mitglieder haben binnen zwei Wochen bei dem Stadtausſchuſſe
bezw durch Vermittelung des Vertrauensmannes ſchriftlich anzumelden

1 ſolche Betriebsänderungen welche für die Zugehörigkeit der Betriebe zur Berufs
genoſſenſchaft überhaupt von Bedeutung ſind ſowie jeden Wechſel in der Perſon der Be
triebsunternehmer und Betriebseinſtellungen

2 alle Veränderungen in der Geſammtgröße der in einem Betriebe bewirthſchafteten
Flächen ſowie in der Größe der zum Betriebe gehörigen in derſelben Kulturart bewirth
ſchafteten Flächen

Als beſondere Kulturarten gelten die Bewirthſchaftungsweiſen als
a Acker Garten Wieſe Hutung Unland dieſe gelten als eine Kulturart
b Wald
c Waſſerſtücke und ſonſtige Bewirthſchaftungsarten

3 alle Veränderungen in der Höhe des bei der Unfallverſicherung in Anſatz ge
brachten Grundſteuerbetrages insbeſondere in Folge von

Zuerwerb von Grundſtücken durch Kauf Tauſch Schenkung Erbgang Ver
äußerung von Grundſtücken durch Verkauf u ſ w

anderweitiger Veranlagung von Grundſtücken zur Grundſteuer
Neuveranlagung bisher grundſteuerfreier bezw nur ideell veranlagter Grund

ſtücke S 24 Abſ 2/8 des Genoſſenſchaftsſtatuts zur Grundſteuer
Befreiung bisher grundſteuerpflichtiger demnächſt ideell zu veranlagender Grund

ſtücke von der Grundſteuer
Die Unterlaſſung der Anmeldung dieſer Betriebsänderungen ſowie die verſpätete

Anmeldung der letzteren unterliegt der im S 124 des Reichsgeſetzes vom 5 Mai 1886
vorgeſehenen Ordnungsſtrafe

Halle a den 17 März 1899
Der Stadtansſchuß des Stadtkreiſes Halle a S
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ekanntmachung
betreffend die Beſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeiternin Fie eleien Bl St 5 S 57

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des Herrn Reichskanzlers betreffend die
Beſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern in Ziegeleien vom 18 Ok
tober 1898 Regierungs Amtsblatt Stück 50 Seite 397/98 bringe ich hiermit zur öffent
lichen Kenntniß daß die Landes Centralbehörde nach III Abſatz 1 der genannten Be
kanntmachung für diejenigen Ziegeleien welche von den Beſtimmungen sub II a a O
Gebrauch machen die auszuhängenden Auszüge in der nachfolgenden Faſſung feſt
geſtellt hat

Auszug aus den Beſtimmungen der Gewerbeordnung über die Beſchäftigung von
Arbeiterinnen über 16 Jahre und der Bekanntmachung betreffend die Beſchäftigung von
Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern in Ziegeleien vom 18 Oktober 1898 Reichs
Geſetzblatt Seite 1061

I Jn Ziegeleien einſchließlich der Chamottefabriken dürfen Arbeiterinnen und
jugendliche Arbeiter nicht verwendet werden

zur Gewinnung und zum Transporte der Rohmaterialien einſchließlich des
eingeſumpften Lehms

zur Handformerei Streichen oder Schlagen der Steine mit Ausnahme von
Dachziegeln Dachpfannen und von Bimsſandſteinen Schwemmſteinen

zu Arbeiten in den Oefen und zum Befeuern der Oefen mit Ausnahme des
Füllens und Entleerens oben offener Schmauchöfen

zum Transporte geformter auch getrockneter und gebrannter Steine ſoweit die
Steine in Schiebkarren oder ähnlichen Transportmitteln befördert werden
und hierbei ein feſtverlegtes Gleis oder eine harte ebene Fahrbahn nicht
benutzt werden kann

Ziffer I der Bekanntmachung
II Minderjährige dürfen nur beſchäftigt werden wenn ſie mit einem durch die

Polizeibehörde ihres letzten dauernden Aufenthaltsortes oder ihres erſten deutſchen Arbeits
ortes ausgeſtellten Arbeitsbuche verſehen ſind welches von dem Arbeitgeber einzufordern
zu verwahren und auf amtliches Verlangen jeder Zeit vorzulegen iſt 88 107 und 108
der Gewerbeordnung Vergl auch die in jedem Arbeitsbuche abgedruckten 88 111 nnd
112 der Gewerbeordnung

III Wer Arbeiterinnen über 16 Jahre in einer Fabrik oder dieſer gleich zu achten
den gewerblichen Anlage beſchäftigen will muß hiervon der Orts Polizeibehörde vorher
ſchriftlich Anzeige machen F 138 Abſ 1 der Gewerbeordnung

Jn der Anzeige ſind anzugeben die Fabrik die Wochentage an welchen die Be
ſchäftigung ſtattfinden ſoll Beginn und Ende der Arbeitszeit und der Pauſen Art der
Beſchäftigung Soll hierin eine Aenderung eintreten ſo muß davon vorher der Be
hörde weitere Anzeige gemacht werden 138 Abſ 2 der Gewerbeordnung

IV Arbeiterinnen über 16 Jahre dürfen täglich nicht länger als 11 Stunden und
Sonnabends ſowie an Vorabenden der Feſttage nicht länger als 10 Stunden beſchäftigt
werden 137 Ab 2 der Gewerbeordnung

V In Ziegeleien in denen das Formen der Ziegelſteine auf die Zeit von Mitte
März bis Mitte November beſchränkt iſt und welche ohne ſtändige Anlagen betrieben
werden Feldbrände oder in welchen als ſtändige Anlage nur ein Ofen vorhanden iſt
d h in welchen der Ofen die einzige ſtändige Anlage bildet können Arbeiterinnen an

allen Werktagen mit Ausnahme des Sonnabends und der Vorabende von Feſttagen
12 Stunden beſchäftigt werden

Alsdann iſt ihnen aber Vormittags Mittags und Nachmittags je eine Pauſe zu
gewähren Die Beſchäftigung muß jedesmal nach längſtens 4 Stunden durch eine Pauſe
unterbrochen werden Die Dauer der Mittagspauſe muß mindeſtens eine Stunde die
der übrigen Pauſen mindeſtens je eine halbe Stunde betragen Ziffer II 2 der Bekannt
machung

Arbeiterinnen über 16 Jahre welche ein Hausweſen zu beſorgen haben ſind auf
ihren Antrag eine halbe Stunde vor der Mittagspauſe zu entlaſſen ſofern dieſe nicht
mindeſtens ein und eine halbe Stunde beträgt J 137 Abſ 4 der Gewerbeordnung

VI Die Arbeitsſtunden der Arbeiterinnen dürfen nicht in die Nachtzeit zwiſchen
81 Uhr Abends und 51 Uhr Morgens fallen Sonnabends ſowie an Vorabenden
der Feſttage iſt die Beſchäftigung nach 51 Uhr Nachmittags verboten S 137 Abſ 1
der Gewerbeordnung

Jn Ziegeleien welche ohne ſtändige Anlagen betrieben werden Feldbrände oder
in welchen als ſtändige Anlage nur ein Ofen vorhanden iſt d h in welchen der Ofen
die einzige ſtändige Anlage bildet können die Arbeitsſtunden in die Zeit zwiſchen 4 Uhr
Morgens und 9 Uhr Abends gelegt werden Ziffer II 3 der Bekanntmachung

Jn denjenigen Ziegeleien welche von den vorſtehend unter V Abſ 1 oder VI
Abſ 2 angegebenen Beſtimmungen Gebrauch machen iſt an einer in die Augen fallenden
Stelle der Arbeitsſtätte eine Tafel auszuhängen die dieſen Auszug in deutlicher Schrift
enthält Ziffer III der Bekanntmachung

Auszug aus den Beſtimmungen der Gewerbeordnung über die Beſchäftigung jugend
licher Arbeiter und der Bekanntmachung betreffend die e von Arbeiterinnen
und jugendlichen Arbeitern in Ziegeleien vom 18 Oktober 1898 ReichsGeſetzblatt
Seite 1061

I Jn Ziegeleien einſchließlich der Chamottefabriken dürfen Arbeiterinnen und
jugendliche Arbeiter nicht verwendet werden

zur Gewinnung und zum Transporte der Rohmaterialien einſchließlich des ein
geſumpften Lehms

zur Handformerei Streichen oder Schlagen der Steine mit Ausnahme von
Dachziegeln Dachpfannen und von Bimsſandſteinen Schwemmſteinen

zu Arbeiten in den Oefen und zum Befeuern der Oefen mit Ausnahme des
Füllens und Entleerens oben offener Schmauchöfen

zum Transporte geformter auch getrockneter und gebrannter Steine ſoweit die
Steine in Schiebkarren oder ähnlichen Transportmitteln befördert werden
und hierbei ein feſtverlegtes Gleis oder eine harte ebene Fahrbahn nicht
benutzt werden kann

Ziffer 1 der Bekanntmachung
II Kinder unter 13 Jahren dürfen in Fabriken nicht beſchäftigt werden 135

Abſatz 1 der Gewerbeordnung
III Kinder über 13 Jahre dürfen in Fabriken nur beſchäftigt werden wenn ſie

nicht mehr zum Beſuch der Volksſchule verpflichtet ſind J 135 Abſatz 1 der Gewerbe
ordnung

IV Minderjährige dürfen nur beſchäftigt werden wenn ſie mit einem durch die
Polizeibehörde ihres letzten dauernden Aufenthaltsorts oder ihres erſten deutſchen Arbeits
ortes ausgeſtellten Arbeitsbuche verſehen ſind welches von dem Arbeitgeber einzufordern
zu verwahren und auf amtliches Verlangen jederzeit vorzulegen iſt S8 107 und 108
der Gewerbeordnung Vergl auch die in jedem Arbeitsbuche abgedruckten S 111 und
112 der Gewerbeordnung

V Wer Kinder unter 14 Jahren oder junge Leute zwiſchen 14 und 16 Jahren in
einer Fabrik beſchäftigen will muß hiervon der Ortspolizeibehörde vorher ſchriftlich An
zeige machen 138 Abſ 1 der Gewerbeordnung

Jn der Anzeige ſind anzugeben die Fabrik die Wochentage an welchen die Be
ſchäftigung ſtattfinden ſoll Beginn und Ende der Arbeitszeit und der Pauſen Art der
Beſchäftigung Soll hierin eine Aenderung eintreten ſo muß davon vorher der Be
hörde weitere Anzeige gemacht werden 138 Abſ 2 der Gewerbeordnung

VI Jn jedem Arbeitsraume in welchem jugendliche Arbeiter unter 16 Jahren be
ſchäftigt werden muß an einer in die Augen fallenden Stelle ein Verzeichniß der darin
beſchäftigten jugendlichen Arbeiter unter Angabe der Arbeitstage des Beginns und Endes
der Arbeitszeit des Beginns und Endes der Pauſen ausgehängt ſein S 138 Abſatz 2

der Gewerbeordnung
VII Kinder unter 14 Jahren dürfen nicht länger als 6 Stunden täglich beſchäftigt

F 135 Abſ 2 der Gewerbeordnung
VIII Junge Leute zwiſchen 14 und 16 Jahren dürfen in giezeleien in denen das

Formen der Ziegelſteine auf die Zeit von Mitte März bis Mitte November beſchränkt iſt
an den Sonnabenden und Vorabenden der Feſttage nicht länger als 10 Stunden
und an allen anderen Werktagen 11 Stunden beſchäftigt werden Ziffer II 1 der Be
kanntmachung

Jn Ziegeleien welche ohne ſtändige Anlagen betrieben werden Feldbrände oderin welchen als ſtändige Anlage nur ein Den vorhanden iſt d h in welchen der Ofen

die einzige ſtändige Anlage bildet können junge Leute von 14 bis 16 Jahre an allen
Werktagen mit Ausnahme des Sonnabends und der Vorabende von Feſttagen 12 Stun
den dagegen Sonnabends und an den Vorabenden von Feſttagen nicht länger als
10 Stunden beſchäftigt werden Ziffer II 2 der Bekanntmachung

Die Arbeitsſtunden der Kinder unter 14 Jahren dürfen nicht vor 5 Uhr Morgens
beginnen und nicht nach 8 Uhr Abends dauern 136 Abſ 1 der Gewerbeordnung

Junge Leute von 14 16 Jahren dürfen nicht vor 4 l Uhr Morgens und nicht
nach 9 Uhr Abends beſchäftigt werden Ziffer II 3 der Bekanntmachung

IX Zwiſchen den Arbeitsſtunden müſſen allen Arbeitern unter 16 Jahren regel
mäßige Pauſen gewährt werden Für ſolche die nur 6 Stunden täglich beſchäftigt
werden muß die Pauſe mindeſtens eine halbe Stunde betragen Den übrigen jugend
lichen Arbeitern muß mindeſtens Mittags eine einſtündige ſowie Vor und Nachmittags
je eine halbſtündige Pauſe gewährt werden 136 Abſ 1 der Gewerbeordnung

Die Beſchäftigung muß jedesmal nach längſtens 4 Stunden durch eine Pauſe
unterbrochen werden Ziffer II 2 der Bekanntmachung

X Während der Pauſen darf den Arbeitern unter 16 Jahren eine Beſchäftigung
im Fabrikbetriebe überhaupt nicht und der Aufenthalt in den Arbeitsräumen nur dann
geſtattet werden wenn in denſelben diejenigen Theile des Betriebes in welchen jugendliche
Arbeiter beſchäftigt ſind für die Zeit der Pauſen völlig eingeſtellt werden oder wenn der
Aufenthalt im Freien nicht thunlich und andere geeignete Aufenthaltsräume ohne unver
hältnißmäßige Schwierigkeiten nicht beſchafft werden können 136 Abſatz 2 der
Gewerbeordnung

XI An Sonn und Feſttagen ſowie während der vom ordentlichen Seelſorger für
den Katechumenen und Konfirmanden Beicht und Kommunion Unterricht beſtimmten
Stunden dürfen Arbeiter unter 16 Jahren nicht beſchäftigt werden 136 Abſatz 3 der
Gewerbeordnung

Jn denjenigen Ziegeleien welche von den vorſtehend unter VIII angegebenen Be
ſtimmungen Gebrauch machen iſt an einer in die Augen fallenden Stelle der Arbeitsſtätte
eine Tafel auszuhängen die dieſen Auszug in deutlicher Schrift enthält Ziffer III der
Bekanntmachung

werden

Der Wortlaut dieſer Auszüge iſt genau innezuhalten Der eine der Auszüge gilt
für ſolche Ziegeleien der oben bezeichneten Art welche jugendliche Arbeiter beſchäftigen
der andere für ſolche Ziegeleien welche Arbeiterinnen beſchäftigen Sind in einer Ziegelei
jugendliche Arbeiter und Arbeiterinnen thätig ſo müſſen beide Auszüge ausgehängt werderj

Merſeburg den 19 Januar 1899
Der Königliche RegierungsPräſident

J Pogge
Bekanntmachung

Der am 20 März 1859 zu Berka geborene Schuhmacher Karl Röder deſſen
gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeine e geb Böhme
ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln von uns unterſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 9 Februar 1899

Die Armen Direktion Pütter
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Nr 70 Donnerstag SeneralRuzeiger für Halle und den Saalkreis 23 März Seite 11Bekanntmachung
Die Frühjahrs Kontroll Verſammlungen 1899 im Landwehr Vezirk
S finden wie folgt ſtatt

Unterbezirk 2 Halle Stadt
Kontrollplatz Halle S Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Provinzial Jufanterie
Am 1 April 1899 Morgens 8 Uhr für den Jahrgang 1886

1887I v e 1 v 2 e4 Mittag 12 18884 Morgens s 1889t e 1890e e v Mittags 1 1893Morgens e 1894e 5 e e 10 I v 18955 Mittags 11 die Jahrgänge 1896 bis 1898Am 6 April 1899 Morgens 9 Uhr für die Jahrgänge 1891 u 1892
Jnfanterte zwecks Einkleidung direkte Geſtellung am Landwehr Zeug

haus Roßplatz Kaſerue 2 nur für dieſe Jahrgäuge gülttg
Unterbezirk 1 Halle Stadt

Kontrollplatz Halle S Hof der Moritzburg am Paradeplatz
SpezialWaffen

Garde Provinzial Jäger Provinzial Kavallerie Provinzial Feldartillerie Provinzial
Provinzial Pioniere Eiſenbahn und Luftſchiffertruppen Provinzial Train

Krankenträger Sanitäts Perſonal Veterinär Perſonal ſonſtige Mannſchaften
Büchſfenmacher Oekonomie Handwerker Arbeitsſoldaten u Marine

Am 7 April 1899 en für die Jahrgänge 1886 u 1887
7 für den Jahrgang 18887 Mittag 12 des s 1889
S J Morgens 8 2 1890e 19 1891WMittags 12 1892J 10 Morgens s 189319 189410 Mittags 12 1895J 11 Morgens 8 die Jahrgänge 1896 1897 u 1898

Erſatz Reſerve aller Waffen
Am 11 April 1899 Morgens 10 Uhr für den Jahrgang 1886

e 11 NMittags 129 88712 18889 12 v e v 10 4 v 1889e 12 Nittags 2 189013 Morgens 8 1891J 18 19 189218 Mittags 12 1893J 14 Morgens 8 189414 e 189514 Mittags 12 die Jahrgänge 1896 1897 u 1898
Unterbezirk 3 Giebichenſtein

Kontrollplatz Halle S Hof der Moritzburg am Paradeplatz
Am 15 April 1899 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1886 1887 und 1888 aus der

Ortſchaft Giebichenſtein
Am 15 April 1899 Morgens 10 Uhr für die Jahrgänge 1889 und 1890 aus der Ort

ſchaft Giebichenſtein
Am 15 April 1899 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1891 und 1892 aus der Ort

ſchaft Giebichenſtein
Am 17 April 1899 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1898 und 1894 aus der Ort

ſchaft Giebicheuſtein
Am 17 April 1899 Morgens 10 Uhr für die Jahrgänge 1895 1896 1897 und 1898aus der Ortſchaft Siebichenſtein

Am 17 April 1899 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Böllberg Burg bei Reideburg Büſchdorf Capellenende Gimritz
bei Halle Seeben Wörmlitz

Am 18 April 1899 Morgens 8 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Crondorf Diemitz Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf Schönne
witz Tornau Mötzlich Zöberitz

Am 18 rbey 1899 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge ans der Ortſchaft
rotha

Am 18 April 1899 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft
Cröllwitz

Kontrollplatz Dölau Reſtaurant zum Haideſchlößchen
Am 19 April 1899 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Dölanu Lettin Lieskan Schiepzig
Am 19 April 1899 Nachmittags 12/ Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort

ſchaften Nietleben Grauau Zſcherben
Kontrollplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke

Am 20 April 1899 Morgens 9 Ühr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichsſchwerz Frößnitz Gimritz b Wettin
Görbitz Groitſch Gutenberg Lehndorf Petersberg Trebitz a/P Wallwitz

Am 20 April 1899 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den OrtſchaftenLöbnitz a/G Merkewitz Morl Möderau Nehlitz Hrieſer Räthern Raunitz
Sennewitz Sylbitz Teicha Weſtewitz

Kontrollplatz Niemberg am Bahnhof
Am 21 April 1899 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Harsdorf Hohen
Hohenthurm Niemberg

Am 21 April 1899 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit Peißen Plößnitz Pranitz
Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz WurpKontrollplatz Gröbers im Geſtreß

Am 22 April 1899 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Bruckdorf Canena Dieskau Gröbers

Am 22 April 1899 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Benndorf b Gr Bennewitz Gottenz Großkugel Kleinkugel Osmünde Schwoitſch
Swin tſchöna

Kontrollplatz Ammendorf Gaubdich s Reſtaurant
Am 24 April 1899 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Ammendorf u Beeſen a E
Am 24 April 1899 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Oſendorf Burg i Planena und Radewell
Am 24 April 1899 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Döllnitz Lochanu Pritſchöng u Weſenitz
Unterbezirk 5 Cönnern

Kontrollplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern
Am 25 April 1899 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz Elben Fienſtedt Gödewitz
leben Naundorf b Rottelsdorf Rumpin Schwittersdorf Trebitz b
Zaſchwitz Zörnitz

Am 25 April 1899 Nachmittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort
ſchaften Benkendorf Dederſtedt Elbitz Gorsleben Crimpe Neehauſen Pfützthal
Quillſchöna Räther Salzmünde Schochwitz Volkmaritz Wils

Kontrollplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ring
Am 26 April 1899 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Gerbſtedt Stadt und Amtsgemeinde Weifsholz Gypshütte
Am 26 April 1899 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Augsdorf Adendorf Friedeburg mit Straußhof Friedeburger Hütte Freiſt Helms
dorf Heiligenthal Hübitz

Am 26 April 1899 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz

haldorf Zabenſtedt Zabitz Zellewitz

Kontrollplatz Alsleben Gaſthof zur Sonne
Am 27 April 1899 Morgens 10 Nhe für ſämmtliche Jahrgänge aus den Oriſchaften

Alsleben Beeſenlaublingen Beeſedau
Am 27 April 1899 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Belleben Cuſtrena Mucrena mit Zweihauſen Neu Beeſen Poplitz Strenznaun
dorf Haus Zeitz

Kontrollplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
Am 28 April 1899 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus der Stadt Cönnern
Am 28 April 1899 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Bebitz Brucke Dalena Dornitz Garſena Gnölbzig Golbitz Hochedlau Kirchedlau
Lebendorf Mitteledlau Nelben Rothenburg Sieglitz Trebitz b Cönnern Trebnitz
mit Mödewitz Unterpeißen Zickeritz

Kontrollplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus
Am 29 April 1899 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Kaltemark Kroſigk Löbefün Merbitz Schlettau Wieskau
Kontrollplatz Neutz Gaſthof zum Sattel

Am 29 April 1899 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche zen aus den Ortſchaften
Deutleben Dobis Dößel Domnitz Lettewitz Mücheln Nauendorf a/P Neutz

Wrn Dterbreirr 4 Eisleben
FKontrollplatz Teutſchenthal Gaſthof zur Kaſſeler BahnAm 4 April 1899 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Ja a n Ortſchaften

Eisdorf Ober Teutſchenthal UnterTeutſchenthal
Am 4 April 1899 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Müllerdorf Rollsdorf Seeburg Zappendorf
Am 4 April 1899 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Aſendorf Dornſtedt Etzdorf Köchſtedt Langenbogen Steuden Vitzenburg
n

Kontrollplatz Oberröblingen Gaſthof zum KronprinzAm S April 1899 Morgens 9 Uhr für ſknetie ührgünge en Ortſchaften

Am 5 Leit 1860 Mereene uhr ſa
m 5 Apri Morgen e Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den OrtſchaftenAlberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn en

Am 5 April 1899 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Schafſee elbigleg Sarg Unterröblingen

ontrollplatz Helbra Gaſthof zum KronprinzAm 6 April 1899 Morgens 9 ühr für die Sehr 1886 1888 1889 und
Ken re der Ortſchaft Helbra ſowie ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft

olkſtedt
Am 6 April 1899 Morgens 11 Uhr für die Jahrgänge 1891 1892 e 94 un1895 aus der Ortſchaft deiho brzang m
Am 6 April 1899 Nachm 1 ühr für die Jahrgänge 1896 1897 und 1898 aus der

Ortſchaft Helbra ſowie ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft Benndorf b M
Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus

Für die gedienten Mannſchaften Prov Infanterie und Spezialwaffen
Garde Prov Jnfanterie Prov Jäger Prov Kapallerie Prov Feld Artillerie
Prov Fuß Artillerie Prov Pioniere Eiſenbahn und Luftſchiffer Truppen Prov
Train Krankenträger Sanitätsperſonal Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften
Büchſenmacher Oekonomie Handwerker Arbeitsſoldaten Marine

Am 7 April 1899 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1886 1887 1888 u 1889
Am 7 April 1899 Morgens 10 Uhr für die Jahrgänge 1890 1891 1892 und 1893
Am 7 April 1899 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1894 1895 1896 1897 u 1898

Erſatz Reſerve aller Waffen
Am 8 di Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1886 1887 1888 1889 1890

und 1891
Am 8 April 1899 Morgens 10 Uhr für die Jahrgänge 1892 1898 1894 1895 1896

1897 und 1898
RKontrollplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

Am 8 April 1899 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta und Holzzelle

Am 10 April 1899 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Wolferode Unterrißdorf und Oberrißdorf

Am 10 April 1899 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Lüttchendorf Wormsleben und Wimmelburg

Für die Offizier Aſpiranuten
Kontrollplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Am 29 April 1899 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche in Halle a S Unterbezirk 1 2
und 3 wohnhaften Offizier Aſpiranten aller Jahrgänge und Waffen der Reſerve
und Landwehr 1 Aufgebots Die OffizierAſpiranten welche in Ortſchaften der
Unterbezirke 4 und 5 wohnen haben wie die übrigen Mannſchaften auf den
vorgeſchriebenen Kontrollplätzen der KontrollVerſammlung beizuwohnen
Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Kontroll

pflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet
Zeitige und Ganuz Jnvaliden erſcheinen nicht zur Kontrolle
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Koutroll

platz bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge
Die Kontrollpflichtigen der Jahresklaſſe 1887 der Land bezw Seewehr

1 Aufgebots deren Dienſtzeit in der Zeit vom 1 April bis 30 September d J abläuft
d h diejenigen Mannſchaften welche in der Zeit vom 1 April bis 30 September 1887

zum Dienſt eingetreten ſind werden von der Frühjahrs Kontrollverſammlung entbunden
und treten bei der Herbſt Kontrollverſammlung zur Landwehr 2 Aufgebots über

Zur Frühjahrs Kontrollverſammlung haben zu erſcheinen
a Reſerviſten und die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mann

ſchaften
b die Land und Seewehr 1 Aufgebots
e die Erſatz Reſerviſten

Halle a den 2 März 1899
Königliches Bezirks Kommando

Hierdurch beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß ich

ein Buwegtt meines Bunlze u Hypo
theken Vermittelnngs Geſchäfts in
Halle a S
Leipzigerstrasse Nr 64

errichtet habe

B Baer Banuhkgeſchäft
Halberſtadt

Hausgrundstück Verkauf
Ieh beabsichtige mein Grundstück Grosse Ulrichstrasse LIl

beste Lage 850 m gross mit Thorefufahrt grossem Mofe
grossen Niederlagerüäunmen Pferdestall ete ete preis

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Schuhmacher

meiſters Wilhelm Naundorf jan in
Halle a Gr Steinſtr 40 wird heute
am 20 März 1899 Vormittags 11
Uhr das Konkursverfahren eröffnet

Der Verbandsreviſor Albert Brand in
Halle a Leſſingſtr 40 wird zum Kon
kursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum l
Mai 1899 bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die
Beibehaltung des ernannten oder die Wahl
eines anderen Verwalters ſowie über die
Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und
eintretenden Falls über die in S 120 der
Konkursordnung bezeichneten Gegenſtände auf

den 20 April 1899
Vormittags 10 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten For
derungen auf

den 17 Mai 1899
Vorm 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte an Ge
richtsſtelle Kleine Steinſtr 7 II Zimmer
Nr 31 Termin anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur Konkurs
maſſe gehörige Sache in Beſitz haben oder
zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig ſind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinſchuldner
u verabfolgen oder zu leiſten auch die
erpflichtung auferlegt von dem Beſitze der

Sache und von den Forderungen für welche
ſie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung
in Anſpruch nehmen dem Konkursverwalter
bis zum 14 April 1899 Anzeige zu
machen

Halle a den 20 März 1899
Königliches Amtsgericht Abth 7

Veröffentlicht
Halle a den 20 März 1899

Große Kanzleirath
Gerichtsſchreiber des Königl Amtsgerichts

Abtheilung 7

Treppenleſfern

für Wirthſchafts u Geſchäftsbedarf
pr Stufe 75 Pfg

Treppenstühle
als Leiter n Stuhl verwendbar

Mk 6,50 n 8,50
Aufwaschtische Kücohentische

Besenschränke Vorrathsschränke
Anrichtetische Küchenrahmen

Küchen Consolen
i zu billigſten Preiſen

Wilh Heckert Gr richſtr
n Echte

Berl geſchl

Glanz
lätten mit langem Griff
tark vernickelt garantirt nicht

engend rühre

We Patent Martin àPck 35 Carbon
Glühſt à Pck 39
Aermelplättbretter

1,25 gr Plättbr m ſchwer Bezug 4,50
Gustav Rensoh Poſtſtr 9 10

Magazin für Haus und Küchengeräthe

o oSelbsktspielendse
H käusikwerke

zum Preise von 20 Mk
aufwärts liefert gegen
Monatsraten v 3 Mk an
lie Musikalien Handlung
Zial Preund Co

in Breslau
Ansführl KRatalog gratis

M im l g v e a
rauntenll leſen das lehrr Buch über hygwerth an verkanfe Frau Ant verw Glück Schutzmittel 0 G F Statt 9

i 1,50 nur 50 Pf Verſchloſſ 70 PfAuskunft ertheilt C Heckert Gr Ulrichstr 21 Brochüre u Krzrd gratk v
e reerc ken en a R Oschmano Konstanz E 29M e e Atcin Zcri r 2 hWer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Morgenblatt leſen will der abonnire auf die r

Abonnementspreis vierteljährlich M 55 excl 40 Pf
Poſtzeitungskatalog Nr 4469

Plätzen Deutſchlands und des Auslandes in ganz Deutſchland gern geleſen

organ zu empfehlen

Poſtaustragung in die Hände der Abonnenten gelangen

Petersſteinweg 19 gratis und franko zur Verfügung

Leipziger Neueſten Nachrichten
mit dem volks wirthſchaftlichen Theile und der Gratis Heilage

Blätter für BLelehrung und Anterhaltung

Die Leipziger Neueſten Nachrichten werden mit den Nachtzügen und erſten Frühzügen
Nummern bei Orten mit guter Zugverbindung z B Verlin Dresden Plauen Chemnitz etc ſchon mit der erſten

Poſtzuſtellungsgebühr r

Die Leipziger Reneſten Nachrichten ſind die verbreiteiße aller Leipfiger Zeitungen und werden
wegen ihrer gut orientirenden Leitartikel und wegen ihres reichhaltigen politiſchen Theiles Mitarbeiter an allen größeren

Zahlreiche eigene Depeſgjen ſorgfältig ansgewählte Romane und Feuillekons gute Theater
und Kinſth Kritiken täglicher Courszettel der Leipziger und Berliner Börſe mit den neueſten Nachrichten
aus dem Gebiete des Handels und der Induſtrie vollſtändige Gewinnlifte der Königl Sächſ Landes
lotterie machen die Leipziger Neneſten HNachrichten leſenswerth für Jederman

Für I nsertionen W aller Art ſind die Leipziger Reueſten Nachrichten welche

die verbreitetſte aller Leipziger Zeitungen
ſind und von allen Leipziger Blättern die meiſten Poſtabonnenten haben als wirkſamftes Inſertiono

verſandt ſo daß die

Probennmmern und Koſtenan ſchläge für Inſerate ſiehen durch die Expedition Leipzig
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Favoritinaschinen im In u Auslandr
Acler Fahrradwerke vorm Heinrich Kleyer iüinle

De fFahrsaal Fahr Unterricht unter Leitung tüchtiger Lehrer für Käufer gratis
rosse Reparatur iverkstatt auch für fremde Fabrikate im Hause

Höchſte Auszeichnungen

an der Leipzigerſtr

Gebr Kroppenstadſt ſſodelladrm
Gr Märkorstr 4 Halle a S Gr Märkerstr 4Ein geehrtes Publikum von Halle und Umgegend machen wir wiederholt auf unſere ſehr reichhaltige und

Austern Aulaufmerkſam und offeriren zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen in prima Arbeit

Bürgerliche Wohnungs Einrichtungen
von 300 400 500 600 800 1000 3000 Mk unter Garantie für tadelloſe Arbeit

In gutgearbeiteten P lüſeh Garnituren
bringen wir ganz hervorragend ſchöne neue Muſter bei billigen Preiſen von ca 200 500 Mk Kameeltaschen
Divans Pliüsch Divans etc in großer Auswahl von 85 100 Mk und bitten wir unſere oft wechſelnden Fenſter

Ausſtellungen zu beachten

gediegene

Billigſte Preiſe Reelle s S frei
2

Fr David Fr David
Söhne SöhneKakao Fabrik Sehokolädenfabrik
Halles a S Halle a 8Nignon Kakao Zweinull M 60 per Pfd

Mignon Kakao Dreinull 4 M 80 per Pfd
Mignon Kakao Viernull MK 00 per Pfd
Hatermalz Kakao F Ak 00 per Pfd
Gesüsster Milch Kakao 7 Mx 60 per pa

Neuheit SpecialitätGrössta Ersparniss für den W ßequemste Zubereitung

h Schokoladenvollendetste Fabrikate in allen Preislagen
Die Kakao Compagnie R i W benntat das Ansehen

welches ihre Marken durch unser gutes Fabrikat das sie früher
ausschliesslich versandte erworben haben um darunter jetzt
ihr eigenes von unseren bewährten Qualitäten abweichendesFabrikat anzupre isen

Keine andere deutsche Fabrik übercraf in den letzten
Jahren unseren Absatz in Kakaopulver

e VerraufsstellenW an Plakaten Kkenntlieh

Kleeblatt Bufter
delikate Tafelbutter

Wir Stüd 4 Mol 60 Pf
Feine Tischbutter

a Pfd 1060 Pf

Prima ſaftigep wohlſchmeckenden

Schweizerlkäse à Pkhd GO P
Back Butter

m
J 2

Gr Ulrichſtraße 40 Gr Steinſtraße 42
Leipzigerſtraße 96 Thomaſwsſtraße 40
Alter Markt 18 Steinweg 24Gr Mrichſtraße 37

Mi ſagen ehe m rauen je und
nebst sSeminnr für HandPorthildungsse hule ren

Der Unterricht beginnt am 6 April und umfasst die Fücher Hand
t 5 und Maschinennähen Wäsche u Kinderconfeetion Putzmachen Bueb8 fübrung Deutsch Litteratur und fremde Sprachen Zeichnen naeb der

re Natur und Eutwerfen von Mustern für Stickereizwecke Kunststickerei in
allen Techniken Klöppeln Knüpten Gobelinwirkerei Hochbuntstickerei

e Tochtarpensfounuat Pensionspreis jährlich 500 MarkHnliv Heinurichetrasse I Fran E Gehirts Wildhna ger

h Werner mehreren u wegen erh

Fay s echte
Jodener Mineral Pastillen

den wirksamen Bestandtheilen nach

reines Produkt
der berühmten

Sodener Mineral
Quellen

Erprobt
gegen

Husten eHeiserkeit e eWein Unembehrlien
Bronchia S kfür Rechtsanwälte S

Katarrh Lehrer Sänger Sohau
spieler ete

sowie

Aderbhaupt gegen
alle krankhaften

i Reizungen der
S luftwese und Ath Preis per

wwungsorgane i Sehaehtel

Angenehm im Ge
h brauehb Sichere

e Wirkung

jst dochderbesfe Radreifen

sagen die Rennfahrer denn der Sieg Arends in der Welt
Meisterschaft Glasgow 1897 hunderte erster Preise sowie
14 Weltrecorde in der Saison 1898 beweisen seine hervor

ragende Sehnelligkeit und Widerstandsfähbigkeit

Rester Cigarren
garantirt 6 J 7 Stück nur 3055 Le eipzigerſtraßze 55

Ernst Schauerhammmeér
Gleichzeitig empfehle

Nr 1001 10 Stück 50 Pf 100 Stück 4,60 Mk
Nr 900 10 50 100 460Polar 60 100 50Naciones 10 80 100 1760Special Marte Handarbeit 10 80 Pf
Primado 10 Stück 1,00 Mk 50 4,75 Mk

als beſonders angenehm und mild im Geſchmack

eichhaltiges Lager in Oignretten Raucher Kuu und Schnupftabaken t

Acdller lVahrräder
Cingeführt bei Reichs Stagts u Communalbrhörden

Halle a Martinstrasse U
Fernſprecher 616

r r 7TSW SStadt Theater Halle a

Direktion M Richards
Mittwoch den 22 März 1899

178 Vorſtellung 126 AbonnementsVorſt
Farbe roth

Anfang 7i Uhr Ende 108 Uhr
Novität Zum 1 Male Novität

Großmama
Ein Junggeſellenſchwant in 4 Aufzügen

von Max Oreyer
Jn Scene geſetzt v Oberregiſſeur Wiſchhuſen

Perſonen
Joachim Baron v Weſenberg Hans Fender
Mathilde verw Se von
Mierendorff e en FoerſterGrete mit Robert von

Barckow verheirathet S E Kramer
Lotte Bertha RoccoRobert v Barckow Leutnant
in einem Kavallerie Regt Hans Zillich

Walter v Barckow Fähnrich
in demſelben Regiment Erich Ziegel

Mollenhauer Jnſpektor S Heinr Vogeler
Fehlhaber Küchenchef Z S Friedr Werner

d Diener S S K Stahlberg
kin Küchenjunge S A Hoffmann

Hanning Duſel SArbeitsmann S G Steinegg
Bertha Jungfer bei Frau
von Mierendorff Klara AlbrechtMarie Kindermädchen bei
Frau von Barckow Marie Fender

Spielt auf der Beſitzun des Barons von
Weſenberg in Pommern

Hierauf

Novität Zum 11 Male Novität
Mit vollſtändig neuer Ausſtattung

an Koſtümen Requiſiten und Dekorationen

Jm Reich der Künſte
Ausſtattungsballet in 1 Aufzug v M Richards

und A Stahlberg WieſtMuſik von Rich von Siſinghauſen

In Seene geſetzt von Direktor M Richards
Choreographiſches Arrangement von der

Balletmeiſterin Adele StahlbergWieſt
Dirigent Kapellmeiſter Max Schneider

Nach dem 1 u 4 Aufzug des Schwankes
eine längere Pauſe

Thalia Theater
Donnerstag den 23 März 1899

Der SchlafwagenControleur
Freitag Beneſiz Max bira

Die berühmte Frau

Stadt Theater lei ipig
Donnerstag den 23 März 189

RNenes Theater
Savitri

Altes Theater
Die Geis n a

Walhalla Theater
Direktion Kiehnrcä Hubert

Nener 5pielplan
The 3 Engenes Bravour Luft

ghmnaſtiker am fliegenden Trapez
Senſationell Die Wards TruppeCiee Parterre Akrobaten Die Geſellſchaft

Greenwood mit ihrer muſi falſchen Pan

tomime Die luſtigen SchmiedeDie Schweſtern Amanda und Martha
Hagemann Geſangs Spiel und Tanz
Duettiſtinnen Die drei Schoenbrunn s
mit ihrem humoriſtiſch muſikaliſchen Bilder
buche Clown Willi Agoſton mit ſeiner
Burleske Halle auf Stelzen Fräulein Klara Antoni Geſangs und goſtüm

Soubrette Herr artin ValléeOriginalGeſangs Humoriſt Oskar
Meßter s Kosmograph mit einer neuen
Serie Lebender Photographien von der
Paläſtina Reiſe des deutſchen
KaiſerPaares Senſationell

Beginn s Uhr Ende gegen 11 Uhr

Zum Jahrmarkk
empfehle gute Speiſen und Getränke

Nachmittags und Abends

Anterhaltungsmuſik
mit komiſchen Vorträgen

E Aussendork
Nordpol s Zeſanerſtr 11

Reichenbach s Carouſſel
ſpielt heute und morgen zum Jahrmarkt
auf dem Rossplatz und ladet das hoch
geehrte Publikum und die liebe Jugend zur

fteundlichen Benutzung ergebenß ein
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